
     An alle Förderer und Freunde des Projektes Alte Dreherei

Im  ersten  Newsletter  dieses 
Jahres  möchten  wir  wieder 
einige  Termine  nennen  und 
über  die  Baufortschritte  in-
formieren.

Straßenbahn-Sonderfahrt
zum Industriemuseum

Auch in  diesem Frühjahr  möch-
ten wir wieder alle unsere Helfer, 
Sponsoren, Freunde und Mitglie-
der am Sonntag,  dem  15.  März 
zu  einer  Sonderfahrt  mit   einer 
historischen  Straßenbahn  einla-
den.  Unser  Mitgliedsverein 
VHAG wird wieder eine Bahn zur 
Verfügung stellen,  die uns unter 
anderem  nach  Oberhausen 
Sterkrade  und  zum Oberhause-
ner  Hauptbahnhof  bringt.  Von 
dort werden wir zum LVR-Indus-
triemuseum Zinkfabrik  Altenberg 
gehen. Dieses Ziel haben wir uns 
ausgesucht, da einige gestalteri-
sche Elemente auch für die Alte 
Dreherei  geplant  sind.  Nach  ei-

nem Rundgang durch das Muse-
um bringt  uns  die  Straßenbahn 
dann  wieder  zurück  nach  Mül-
heim. 
Kostenbeitrag: 9,50 €
Treff: 9.45  Uhr  Haltestelle  MH-
Stadtmitte  (Friedrich-Ebert-Stra-
ße 38, Clubhaus EFMH) 
Abfahrt: 10 Uhr
Ankunft MH: ca. 16 Uhr
Anmeldung:  Tel.  0208  385038 
oder per Mail

Mitgliederversammlung

Unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung  findet  am  Mittwoch, 
dem  25.  März, um  18.30  Uhr 
statt.  Bereits  ab 17 Uhr besteht 
die Möglichkeit, sich in der Alten 
Dreherei über die Baufortschritte 
im  letzten  Jahr  zu  informieren 
und  mit  den  aktiven  Mitgliedern 
ins Gespräch zu kommen. Allen 
Mitgliedern  geht  die  Tagesord-
nung  noch  per  Mail  zu.  Sollten 
Mitglieder keine Info bekommen, 
bitten  wir  um  eine  kurze  Rück-
meldung.

Ausschilderung unserer
beiden Zufahrten

Sowohl  von  Handwerkern  als 
auch von Besuchern bekommen 
wir  immer  wieder  Klagen,  dass 

die  Zufahrt  zur  Alten  Dreherei 
nicht gut ausgeschildert  ist.  Das 
Problem wird  verstärkt,  da  viele 
Navis  unsere  Hausnummer  „50“ 
an  der  Straße  „Am  Schloss 
Broich“  noch  nicht  kennen.  Die 
Zufahrt von der Duisburger Stra-
ße in die Straße „Zur Alten Dre-
herei“  ist  für  alle  verwirrend,  da 
an der rechten Fahrspur (Feuer-
wehrausfahrt) die Einfahrt verbo-
ten  ist,  was  viele  für  alle  Fahr-
spuren auslegen. Hier ist mit der 
Fertigstellung der Fachhochschu-
le unbedingt ein Hinweis auf die 
Alte  Dreherei  erforderlich,  da 
auch unser  Gebäude kaum von 
der Straße aus zu sehen ist.

Neuer Kooperations-
partner RevierKraft

RevierKraft unterstützt soziale, kul-
turelle und sportliche Projekte und 
Vereine.  Durch  das  RevierKraft-
Fördermodell  können  Sie  schnell 
und  unbürokratisch  Unterstützer 
der  Alten  Dreherei  werden.  Ein-
fach, indem Sie Ihren Strom über 
RevierKraft beziehen. Für jede von 
Ihnen  verbrauchte  Kilowattstunde 
spendet  RevierKraft  0,5  Cent  an 
unseren  Verein.  Wir  malochen 
gemeinsam und erreichen viel! 
Info: www.revierkraft.de

www.alte-dreherei.de
info@alte-dreherei.de
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Materialtransport

An drei  Arbeitstagen  demontier-
ten  und  transportierten  unsere 
Mitglieder in Düsseldorf ein kom-
plettes Hochregalsystem. Dieses 
ist  kompatibel  zu  dem  bereits 
vorhandenen System und ermög-
licht  uns  weitere  (Bau-)Materia-
len und historische Stücke einzu-
lagern und somit  Freiflächen für 
spätere  Veranstaltungen  zu  ge-
winnen.  Langfristig  soll  das  ge-
samte Lager in die benachbarte 
Halle  1/Lokrichthalle  umziehen. 
Für die Unterstützung bei winter-
lichen Bedingungen möchten wir 
uns  bei  allen  Helfern  und  der 
Zimmerei  Siepmann  bzw.  dem 
Kadett B und Olympia A Club für 
die Bereitstellung der Transport-
fahrzeuge bedanken.

Schülerprojekt

In den Kalenderwochen 4 und 5 
waren im Rahmen eines Sozial-
praktikums  wieder  Schüler  des 
Gymnasiums Heißen in der Alten 
Dreherei  aktiv.  Sie  halfen  u.  a. 
Dabei,   das Mauerwerk und die 
Stahlkonstruktion des Daches zu 
sanieren.  Solche  täglichen  Ein-
sätze  sind  ohne  unsere  aktiven 
Rentner nicht möglich, die weiter-
hin  für  ihre  Arbeitsgruppe  am 
Dienstag  und  Donnerstag  noch 
Verstärkung suchen.

Mauerwerksanierung

Nachdem  die  äußere  Hülle  der 
Alten  Dreherei  weitestgehend 
wieder  wetterfest  und  geschlos-
sen ist, haben wir die letzten Mo-
nate  für  die  weitere  Sanierung 
des Mauerwerks genutzt.  In  un-
zähligen Stunden wurden Ziegel-
steine sortiert, Fugen ausgekratzt 
und ausgebessert, Wände abge-
kratzt  bzw.  abgebürstet,  durch 
Wurzeln  lose  gewordene  Steine 
entfernt  und  neu  aufgemauert, 
die  Anschlüsse  an  die  neue 
Brandschutzwand geschaffen.  

Im Bereich der  späteren Sozial- 
und  Tagungsräume  wurde  das 
ausgebesserte  Mauerwerk  be-
reits mit weißer Farbe gestrichen, 
deren  Zusammensetzung  zuvor 
mit den Denkmalschützern abge-
sprochen wurde.

Alt trifft Neu

Damit  auch  Tageslicht  in  das 
nördliche  Treppenhaus  mit  dem 
Aufzugschacht fällt, haben wir in 
die  neue  Wand ein  historisches 
Rundbogenfenster  eingebaut. 
Für  die  Putzarbeiten  und  den  
weiteren  Innenausbau  suchen 
wir  noch  einen  aktiven  Helfer,  
der  uns  hierbei  unterstützen  
kann.

Trägerverein 
Haus  der  Verei-
ne  in  der  Alten  
Dreherei e.V., 
Am  Schloß 
Broich 50, 
45479  Mülheim 
an der Ruhr

Martin  Menke,  
Heiner Brückner,  
Kurt  Leyk,  Prof.  
Hans Ahlbrecht, 
Thomas Ferch

Spendenkonto: 175 056 157 bei der Sparkasse Mülheim BLZ 362 500 00
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Durch eindringende Wurzeln und 
Feuchtigkeit wurde das Mauerwerk auch 
im Innenbereich beschädigt.
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